
Freitag, den 19. Februar 1909: Abonnement 8

Saust und maraarete

Grosse Oper mit Ballett in 5 Aufzügen von Jules Barbier und Carre.
Musik von Ch. Gounod.

Musikalische Leitung: Bruno Haiti.
Personen:

William Miller
* **
Eduard Habich
Ernst Bedau
* *

. . Elisabeth Bartram
Maria Staadt

Spielleitung: Kobert Leffler.

Faust .
Mephistopheles.
Valentin
Brander .
Margarete
Siebel
Matte .

Studenten, Soldaten, Bürger, Mädchen und Frauen.
Ballett, arrangiert von der Ballettmeisterin Etnilie Strigel-Senberg.

Im 2. Aufzuge: Walzer, ausgeführt von dem Ballettpersonal.
Im 4. Aufzuge: Bachanale, ausgeführt von Ida Schwenke, Sophie

Biedenbach, Selma Seipel und dem Ballettpersonal.
* * * Margarete: Emma LoetTIer vom Stadttheater in Colmar

als Gast auf Engagement.
* * * Mephisto : Cornelius Barck vom Stadttheater in Dortmund a. G.

Nach dem 2. und 4. Aufzuge findet je eine längere Pause statt.
Unibesetzuiigen infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vor.

Textbücher sind an der Kasse und bei den Billetteuren zu haben.

KassenölTuiiiig und Einlas» 7 Uhr. Anfang Vit Uhr. Ende nach 10 V» Uhr.
Während der Ouvertüre sind siinill. EingangstiirenzumZuschauerraum geschlossen.

Pro8zentamslogfl.....
I. Rang-Balkon d. erat. 8 Reih.
I. Rang-Balkon d. hint Reihen
I. Rang-Mittelloge d. erstäReih.
LRang-Hittelloged. hint. Reih.
I. Rang-Seitenloge d.ersteReihe
(ausser Loge i, 2, 8, 4). . .

I. Rang-Seitenloge 1,2,8,4, erste
Reihe, 6-16 u.o-l6zweiteReihe

L Rang-Seitenloge 1. u. 2. Platz
S. n. 4. LRang-Seitenloge 3. n. 4.
PUts *. n. 4. sow. dritte Reihe

Preise der Plätze und der BUIettstener (Opernpreiae):
Mk. Mk. Mk.
7,25 u.0,76 =8,—
5,45 , 0,65=6,—
4,65 „ 0,45 = 6,—
4,60 „ 0,60 =5,—
8,60 „ 0,40 = 4,—

4,06

8,60

0,45 = 4,60

0,40 = 4,—

8,16 , 0,36 = 8,60

Parkettloge die ersten Reihen
Parkettloge die hint. Reihen
Parkett.........
II. Rang-Balkon d. erst. 2 Reih.
II Rang-Balkon d. n:nt. Reih.
II. Rang-Seitenloge d.erst.Reih.
II. Rang-Seiteuloged.hint.Reih.
II. Rang Proszemums-Loge . .
Sitzparterre.......
Stehparterre .......
Galerie.........

Mk Mk.
3,60 u. 0,40 =
8,15 „ 0,35 =
8,60 „ 0,40 =
2,25 „ 0,25 =
1,80 , 0,ü0 =
1,80
1,36
1,35
1,35
0,90 ,
0,45

0,20 =
0,16 =
0,16 =
0,10 =
0,10 =
0,06 =

Mk
■i,
:3,5U
■■*,-
=8,60
2,—

: 1,60
:t,60
1,60
1,-

:0,6C

Samstag, 20. Febr.: Abonnement 1

Die Haubenlerche
Sonntag, 21. Febr., nachmittags:

Keine "Vorstellung.
Abends 7 Uhr: Abonnement 2

JLoliengrin.

Krank: Franz de Paula.
Beurlaubt: Alfons Schiitzendorf-lSellwidt; Josefine von llübbenet.

Programm 10 Pfg.

Feine

elzwaren

Bischer-Kityn
Rasernenstr., EckeGrabenstr.

Manu fakturwar en
[und Damenkonfektion

Schadowstrasse 3<>
Grösste Auswahl in

Wäüclie u. Heuerst"
vorteilhafte Qualitäten für

Koiiiirniations- und
Koni in u u io ii s- Kleid er

in weiss, schwarz und farbig.

Stahlwaren
2, Gral

58.
ildt.

TT/ btahlware
■ jj Tonlmllinslrasse 2,

fYf Adciirslrasse 58.
1 A t I'ltUkei- «V WH

Teppiche
Läufer — Dekorationen billigst

Verkauf auch an Private.

Eiigros-Lager Hüttenstr. 48.
Kein Laden; das Lager ist nur
bis 6 Uhr nachmittags geöffnet.

Fritz Reuter
Hut- und Mützen-Manufaktur

34 Schadowstrasse 34
Qrösstes und feinstes

Spezialgeschäft am Platze I
Nur erstklassige Fabrikate des In-

und Auslandes
Fernsprecher Nr. 24-59

Ibach-Pianos
Düsseldorf, Schadowstrasse 52 '•



Plakate

u. flustragiettei
Htfert !n iplrkunpsoollcr^usfilbrune

die Buchdruckerei des
, .Düsseldorfer 6enera1-Anzeiaer"

RSnlgsallee27.
«ernfpr. Hr. 2327, 2328,2329,2330.

Paladilhe, der Komponist der weltbekannten
„Mandolinata" und der Oper „Patrie", zählte erst 16
Jahre, als ihm die glänzende Auszeichnung des Rom¬
preises im Jahre. 1860 zu Teil wurde. Die Preisbewer¬
bung um den Prix de Eome fand damals im Akademie¬
palaste statt, in dem Logen für die Konkurrenten ein¬
gerichtet worden waren, und wenn die Bewerber ihre
Arbeiten vollendet hatten, pflegten sie sich aujL-dem Hofe
dem unschuldigen Vergnügen des Ballspielens mit Eifer zu
widmen. Im Jahre 1860 war der junge Paladilhe einer
der leidenschaftlichsten Ballspieler. Er war gerade dabei.
dem Balle einen kräftigen Stoss zu geben, als er den
Meister Berlioz erblickte, der aus dem Beratungssaale
der Jury heraustrat. Er stürmte auf ihn zu und fragte
hastig: „Bitte, mein Herr, wer hat den Preis erhalten?"
Berlioz mass den jungen Burschen mit einem befremdeten
Blicke und sagte: „Was kann das dich interessieren,
mein Bürschchen?" „Ach biite, bitte, sagen Sie es mit
doch," bat Paladilhe treuherzig. „Nun denn, es ist ein
gewisser Paladilhe," erwiderte Berlioz lächelnd. „Da*-
bin ich ja, Paladilhe," jubelte der Jüngling und warf
einen Ball über die Dächer hinweg in die Bue Mazarim

Tasehenfahrplan
für den

Rheinisch-Westf. Industriebezirk
Herausgegeben von der Königl. Eisenbahndirektion Essen
Der Fahrplan enthält die sämtl. Streiken der Direktionsbezirke

Essen, Elberfeld und Cöin
die Hauptstrecken von

Münster
und den benaeub. Direktionst.ezirken, wichtige Reiseanschltisse nach
allen Richtungen, Klein- und Strassenbahuen und Dampfschiffahrten.

Mit einer Sonderkarte des Niederrh.-Westf.
Industriebezirks, des Ruhrkohlenreviers und

einer Karte von Mittel-Europa
-----------------Preis 30 Pfg.-----------------

Druck und Verlag von W. Girardet, Essen.v--------------------------------------------------s
Obiger Tasehenfahrplan ist zu habeni

in den Düsseldorfer Geschäftsstellen des „Düsseldorfer General-Anzeiger*,
Grabenstr. 15 und Nordstr. 34, Wilhelmplatz 9, Nordd. Lloyd, (Emil Meyer),
Emil Hess, Wilhelmplatz 10, Schmitz & Olbertz, Elberfelderstr. 6, Müllern

4 Lehneking, Blumenstr. 8, in Neuss, Niederstr. 43.

Insertions - Aufträge
aimmt entgegen die Geschäftsstelle des
„Theater- und ' Konzert-Anzeiger dei
Stadt Düsseldorf", Königsallee Nr. 27.

Fernspr. Nr. 2327, 2328, 2329. 2338

Stadt-Filialen:

Cölnerslrasse 2(>S
Adolf Balm . Fernspr. Nr. 1893

Ellerstrasse 67
■hu. Bohmalt . Fernspr. Nr. 676

Friedenstrasse 65
August Zeitz

Furstenwallstrasse 140
Karl Bauer . Fernspr. Nr. im

Herzogstrasse 41
Herrn. Feldpausch
Fernspr. Nr. S76

Immermaunstrasse 62
Karl Kippeis. Fernspr. Nr. 4478

Liudenstrasse 60
Wwe. G. Wirminghaus

Fernspr. Nr. mal

Dereudorfer>1rasse ltt
Mart. Teppler

Wehrliahn 39
Alfred Böttcher . Fernspr. 466

Wilhelmsplatz 9
Emil Heyer Fernspr. Nr. 7861.

güflrdö orfer

OStwral-H ^n?eiöer

Bauptgescftäffsstelle: 6rabenstr. 25
5ern|prtd)tr Hr. 2327, 2328, 2329, 2330

Zuxiaatscbältssttllen:nordstr* ih
Reuss, Riedersfr. 43

Auswärtige Filialen:
Benratli

Peter Bauermann
littel.strasse 2«, am Markt

Duisburg
Alb. Monte). Königatr. 60

Eller
Peter Koch, Kaiserstr. 144

ßerre'sheim .
H. KleVenhausen, Kölnerstr. 63

(Ecke Schiilstr.)
Bilden

Wilh. Muires, Mittelatr. 91
Krefeld

J. F. Hoube», Luisenstr. 97
Met (manu

E. Nussbruch, Lntterbeekerstr.4
M.tUadbaCli

Wwe. J. Hetzer, Frieclrißhstr.1
Oberkassel

H. Wankuni, überkasselerstr.94
Oliligs

M. Koch, Diis^ehlorferBtr. 66
Rata

Joh. Poether, Kaiserstr. 22 a
Ratingen

Hub. Buscbbausen, Markt I
Rheydt

H.Dümmler, Friedrich Wilhelm-
und Dahlenerstr.-Ecke

Viersen
^fr^Weber, Hauptstr. 1*0



Bekanntmachungen
der Verwaltung des Zoolog. Gartens (scheiat-Keim-surtunö

Zur Beachtung I
Das Spielen und Herumlaufen der Kinder im Saale

während des Konzertes ist strenge verboten. Dieses
"Veibot ist in letzter Zeit sehr wenig beobachtet worden
und hat zu recht unliebsamen Störungen "Veranlassung
gegeben. Die Verwaltung richtet daher von neuem die
dringende Bitte an die Besucher, dafür sorgen zu
wollen, das die Kinder, besonders während der Musik¬
aufführungen, auf ihren Plätzen bleiben und nicht den
übrigen Besuche;n durch wildes Herumtollen die Freude
an der Musik stören.

Es ist ferner in letzter Zeit von vielen Besuchern
darüber geklagt worden, dass einzelne Gruppen halb¬
wüchsiger junger Leute, besonders beim Sonntagskonzert,
durch lautes, ungezogenes Benehmen, Werfen von Bier¬
untersätzen usw. groben Unfug verüben und Störungen
verur.-achen. Die Besucher werden gebeten, bei der
Unterdrückung dieses Unfugs mitzuhelfen und die Namen
der Täter festzustellen. Es wird in Zukunft gegen alle
derartigen Unfugmacher scharf vorgegangen werden und
sie werden ohne weiteres aus dem Garten entfernt und
gegebenenfalls zur Bestrafung angezeigt werden.

Fütterungs-f " aulfbvögei.. %? m
7pitPn- Wolfe "" Hyane " 2/i "
ttilieu. Pelikane u. Nlöven 3 „

Bären 37* Uhr
Raubtiere 4 „

[

WWW

0. m. b. H.
I»iixs«'l(I»rr

KalserWilheimstr 10. Tel. 2750
Tel.-Adr: Fama Düsseldorf
Verleih- Institut

für historische und
Masken-Kostüme, Dominos etc.

in hochelegant r und feinster Aus¬
führung für Damen und Herren.

Preislisten iu Diensten Aparte Neu¬
heiten. Reichste Auswahl.

Vornehmes und einziges SpeziaU
Geschäft am Platze.

Zu vergeben

Zu verhelfen

Fernsprecher
Nr. 154

Kohlen, Koks, Briketts
— nur bester Qualität — liefert
in jedei Menge ab Kaper oder Zeche

W. Arnold Nachf.,
Carl Ruckweiler

Bureau: Leopol dslra^se 15.

Heinr. Meltzer S^IÄ^
Spezial-Geschäft für Blumenbinderei und Dekoration

BazarstraxRe 7, im Breidenbacher Hof.
Höchste Auszeichnungen mit Staatt- u. gold Medaillen u. Ehrenpreisen:Erfurt 1897

Hamburg ls.97
Erfurt 1898

B releid 1S9J
Erfurt 1901
Frankfurt M 1900

Düsseldorf l»i 2
Köln 1903
Düsseldorf 19M

Paris 1905
Mannheim 1907

■ Insertlons-AuftrSge =
nimmt entgegen die Geschäftsstelle des
„Theater- nnd Konzert[-Anzeiger der
Stadt Düsseldorf", Königsallee Nr. 27.

Fernspr. Nr. 2327, 2328, 2329, 2330.

Ost- u. Stein-
strassen-EckeHotel „Römischer Kaiser",

Im Wein-Restaurant allabendlich Winfon ÜTnTWOPtß
and Sonntags mittags die beliebten W JilLöI"ilUllZiBI lüy

i m B ier-Restaurant; Bestgepflegte Biere
Wß" Dortmunder, Münchner, Pilsner jAO

Spezialität: Pilsner Urqtiell mit Haube.

Zu vergeben

„Zum Rebstock 44
Gegr. 1893 Theodor Hagen'scheWeinstuben Tel 1008
--------'■--------- SPEZIALITÄT: ------ '■----------

Real tourtle, Tourtle Ragout, Austern, Kaviar,
Hummer and sämtliche D jlikatessen der Saison.
Einzelne Schüsseln ansser dem Hanse nnd nach
auswärts. Vor n. nach Seh Ins« der Theater

— Diner« und Soupers.------------------

Zu rergeben



Den Eingang
sämtlicher Neuheiten

in unseren Spezial-Artikeln

Tapeten - Llncrusta

Wandspannstofle

zeigen ergebenst an

Rheinisches Tapetenhaus Fausel & Cl
G. m. b. H.

Sclxa-d.o-sxrpla.tz; 3—5.

Düsseldorfer Stadttheater
Montag', 22. Februar; Die lu«*tijje Witwe Abonnement 3.
Dienstag-, 23. Februar: Robert und Itertram. Abonnement 4.
Mittwoch, 24. Februar: Die In*« ine Witwe. Abonnement 5.
Donnerstag', 25. Februar: Die Haubenlerche. Abonnement 6.
Freitag-, 20. Febr.: Das <*löekelien des Eremiten. Abonn. 7.
Samstag:, 27. Februar: Ein Fallissement. Abonnement S.
Sonntag-, 28. Februar, abends 7 Uhr: Der Opernball. Abonn. 1.

Die Alionnementskarton sind ant Verlangen vorzuzeigen.
Während der Hauptpausen wird der eiserne Vorhans: heruntergelassen.
Nafli Schluss der Vorstellung' stehen Strassenbalni-Extrawageu vor
dein Ilaupteingang-e des Stadttheaters in der Alleestrasse zu Fahrten
iiaeli 1. Ilauplbahnhof, 2. Zoologischer Garten, 3. tJrafenberg-,
4. Derendorf, 5. Unterbilk (Flora) in dieser Reihenfolge bereit.

Zu vergeben

Erstklassiger

Spezial-Damen-Frisiersalon
von Frau Julie Beissner, Friseuse

de» hiesigen Stadttheaters
jetzt Grabenstrasse 24-26

|C Regenüber dem General-Anzeiger TBS
Telephon 5132. <? Telephon 61.12.

Zu vergeben

AtÄ

Oeolin

MetalbPolitur
Rhemiscll^ FabTiK

Hotel Germania

am Haupt-Bahnhof

Erstklassiges
Wein- und Bier-Restaurani

Vorzügliche Küche bis Nachts 12 Uhr
— -̂------- Snlvator-liier ———

Pilsener Ilrqnell
Mnnehener und Dortmunder

otel Royal

V " ' ■' am Ilauptbahnhof ——

ff. Weinrestaurant
mit bekannt guter Küche

Soupers und Speisen ä la carte ab 6 Uhr,
sowie nach Schluss rier Theater

=JJ. Hüllstrnng & Ca
** Kohlen, **
/\ Koks, Brikets y\

Fernspr. 488 Gegründet lsfio
Lager und Bureau:

N««er Hafen, HtmmcritraMe 5.
Bpealalltüt:

la. Kokg für Zentral - Heizungen wallstr. 831. entgegengenommen

Friedr. Carl Koch,
** Kohlen, «$>
/\ Koks, IJiiketts. /\

Lager und Kontor Xeusserstr. 33.
. Kernsprecher 6492.

Bestellungen werden auch in
meiner Privatwohnung Kürsten

I

Parfümerie
= Bauer =
Schadowstrasse 14

Fernsprecher 5265

Erstklassiges Spezial-Haus.

I
Mhelm Krausen
Inhaber: Qottfr. Krausen

Ä Kohlen «
Langenbrahm - Anthrazit
la. Brechkok« In Jeder Körnung

für Zentralheizung.



Den Eingang
sämtlicher Neuh«

in unseren Spezial-Artikeln

Tapeten - Lincr

Wanüspannsto

zeigen ergebenst an

Rheinisches Tapetenhaus Faus
G. m. b. H.

Sc!b.a,d.o-\*rpla,t!z; 3—5

Düsseldorfer Stadtthea
Montag, 22. Februar: Die ln»*tijje Witwe Abonne
Dienstag, 28. Februar: Robert und Rertram. A
Mittwoch, 24. Februar: Die lnstijje Witwe. Abom
Donnerstag;, 25. Februar: Die Haubenlerche. A
Freitag, 20. Febr.: Das Glöckchen des Eremite
Samstag, 27. Februar: Ein S^allissciiieiit. Abonner
Sonntag* 28. Februar, abends 7 Uhr: Der Opern ball

Die Alionncmentskailen sind anf Verlangen vorzuzi
Während dir Hauptpausen wird der eiserne Vornans: heru]
Nach Schluss der Vorstellung stehen Strassen bahn-Uxt^
dem Ilaupteing-ange des Stadttheaters iu der AlleestrasSj
nach 1. Hanplbahnhor, 2. Zoologischer Garten, 3.
i. Derendorf, 5. Unterbilk (Flora) in dieser Heihenf

Zu vergeben

Kret ii I jsm« i ger

Spezial - Damen - Frisiersalon
von Frau Julie Beissner, Friseuse

des hiesigen Stadttheaters
jetzt Grabenstrasse 24-26

0ÄT gegenüber dem General-Anzeiger "SR
Telephon 513«. <? Telephon 6138.

Zu ver

itbalinliof ——

sstaurant
guter Küche

i ä la carte ab 6 Uhr,
sowie nach Schluss der Theater

JJöllstrung & (1,
** Kohlen, **
f\ Koks, Brikets s\

Fercepr. 488 Gegründet tSfift
Lager uud Bureau:

Nsaer Hafen, Hammcratraue 5.
BpeaiftlltBt:

la. Koks für Zentral-Heizungen wallstr. 83 1. entgegengenommen

Friedr. Carl Koch,
«£ Kohlen, <>
/\ Koks, Briketts. />

Lager und Kontor Neusserstr. 83.
. Kernsprecher 6492.

Bestellungen werden aueb in
meiner Privatwohnung Fürsten

I Parfümerie [
-= Bauer ='

I1 Schadowstrasse 14
Fernsprecher 5255

Erstklassiges Spezial-Haus.

Urlllielm Krausen
Inhaber: Clottfr. Krausan

§? Kohlen ^
Langenbrahm - Anthrazit
la. Brechkoka in jeder Körnung

für Zentralheizung.
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